
 

 

Staatliche Kunstsammlungen Dresden stellen mit Alti ris® 
Deployment Solution™ 300 PCs auf Windows Vista um 
 
Der Dresdener Altiris® Partner IBH realisiert die Windows Vista Migration für mehr 
als 300 PCs 

 
 
Düsseldorf/ Dresden, 11. April 2007 –  In einem Vista-Migrationsprojekt bei den Staatli-
chen Kunstsammlungen Dresden hat die Altiris® Deployment Solution™ ihre Leistungsfä-
higkeit eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Auf 300 Rechnern wurde das neue Microsoft-
Betriebssystem eingerichtet, dabei musste kein Mitarbeiter länger als einen Tag auf seinen 
Computer verzichten. Die Altiris-Lösung hat auch sichergestellt, dass sämtliche persönli-
chen Einstellungen und Anwendungen der Mitarbeiter auf die neue Plattform übertragen 
wurden. Mit einem Arbeitszeitaufwand von 200 Stunden wurden 250 persönliche Arbeits-
platzrechner in einer konzertierten Aktion migriert. So konnte aller 48 Minuten ein komplett 
umgerüsteter PC ausgeliefert werden. 
 
„Wir sind mit dem Ergebnis des Migrationsprojekts hoch zufrieden“, so  Michael John, Lei-
ter des Technischen Dienstes bei den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden. „Mit Hilfe 
der Altiris-Lösung konnte das Systemhaus IBH in sehr kurzer Zeit alle Rechner auf Vista 
umstellen. Unsere Anwender kamen auf Anhieb mit der neuen Oberfläche zurecht, es gibt 
nur positive Rückmeldungen.“ 
 
Seit Anfang 2003 wird das komplette Netzwerk der Staatlichen Kunstsammlungen Dres-
den vom sächsischen Systemhaus IBH betreut, das zur einfacheren Wartung bereits die 
Altiris-Lösungen Altiris® Service and Asset Management Suite™, Altiris® Client Manage-
ment Suite™ und Altiris® Help Desk Solution™ implementiert hat. Vor der Migration wur-
den alle PCs mit weitgehend identischer Softwareausstattung unter Windows 2000 betrie-
ben. Es bestand aber die Möglichkeit für die Anwender, zusätzlich individuelle Konfigurati-
onseinstellungen vorzunehmen bzw. auch individuell benötigte Applikationen zu nutzen. 
Ende 2006 war abzusehen, dass eine Nachfolgelösung gefunden werden musste – der 
Support von Windows 2000 durch Microsoft ist eingestellt, und kurz vor der Veröffentli-
chung von Windows Vista erschien ein Umstieg auf Windows XP nicht mehr sinnvoll.  
 
„Wir hatten bereits im Vorfeld die Kompatibilität der einzelnen Anwendungen überprüft, die 
neue Installation vorbereitet und ausgetestet und konnten damit während der gesamten 
Umstellung ohne Probleme mit maximaler Effizienz arbeiten“, berichtet Prof. Dr. Horn, Ge-
schäftsführer von IBH. „Probleme mit Inkompatibilitäten gab es dabei keine – alle Stan-
dardanwendungen, die von der Staatlichen Kunstsammlung eingesetzt werden, sind voll 
Vista-kompatibel.“ 
 



Im Frühjahr 2007 begann die Vorbereitung für die Migration auf Windows Vista. IBH mus-
terte überalterte PCs aus und rüstete schließlich 100 PCs und Notebooks auf den Betrieb 
mit Windows Vista um. Parallel wurden 200 neue PCs und Notebooks von Dell ange-
schafft. Für die eigentliche Migration mit der Altiris Deployment Solution wurde in einem 
Raum der Staatlichen Kunstsammlung ein temporäres Netzwerk mit zwei Servern einge-
richtet. Hier wurden gleichzeitig Sicherungsimages von bis zu 15 PCs gezogen und die 
Benutzereinstellungen gesichert. Im zweiten Schritt wurde ein neues Image von Windows 
Vista einschließlich der benötigen Anwendungen aufgespielt und dann durch Einspielen 
der Benutzereinstellungen personalisiert.  
 
 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden 
Die Staatlichen Kunstsammlungen Dresden zählen zu den bedeutendsten Museen der Welt. Insge-
samt elf Museen bieten eine thematische Vielfalt, die in ihrer Art einzigartig ist. Darüber hinaus 
betreuen die Staatlichen Kunstsammlungen Dresden auch mehrere historische Gebäude in der 
sächsischen Landeshauptstadt, wie den Zwinger oder das Grüne Gewölbe. Neben den ständigen 
Ausstellungen organisieren die Staatlichen Kunstsammlungen Dresden auch zahlreiche Veranstal-
tungen. Weitere Informationen im Internet unter www.skd-dresden.de. 
 
IBH Prof. Dr. Horn GmbH 
1991 als Consulting und Schulungsunternehmen gegründet, hat sich die IBH Prof. Dr. Horn GmbH 
in den Folgejahren als regionaler sächsischer Internet-Provider und Netzwerkinfrastruktur-
Systemhaus etabliert. IBH versteht sich heute als Komplettanbieter für die rechentechnische Infra-
struktur, von unternehmensweiten USV-Lösungen bis hin zu unternehmensweiten EDV-
Managementlösungen. Seit 2006 ist IBH Altiris Silberpartner. Weitere Informationen sind unter 
www.ibh.de verfügbar. 
 
Altiris 
Altiris, Inc. ist ein führender Hersteller von serviceorientierten Managementlösungen. Das umfang-
reiche Lösungsangebot gewährleistet Organisationen jeder Art und Größe ein effizientes und siche-
res Management von IT-Assets im heterogenen Umfeld. Die Altiris-Lösungen unterstützen eine op-
timale und flexible Anpassung von IT-Infrastrukturen auf Unternehmensziele und Sicherheitsrichtli-
nien und ermöglichen es gleichzeitig, Kosten und Verwaltungsaufwand fortlaufend zu reduzieren. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.altiris.de  
 
Altiris ist eine in den USA und/oder in anderen Ländern eingetragene Marke von Altiris, Inc. 
Deployment Solution, Service and Asset Management Suite, Client Management Suite und Help 
Desk Solution sind Marken von Altiris, Inc.. Die Namen von anderen Unternehmen oder Produkten 
sind im Eigentum Dritter stehende Marken. 
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